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4 Das Frauenknie ist anders 
Welche Unterschiede zwischen 
Frauen- und Männerknie es 
gibt und in welchen Fällen 
es besonders wichtig ist, sie 
zu beachten.
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Symbol und Programm  
der Barmherzigen Brüder

Nicht zufällig trägt das Magazin der Barmherzigen Brüder den Namen 
„Granatapfel“. Die Frucht ist Symbol des Ordens. Darstellungen finden sich 
in allen seinen Krankenhäusern, Pflege- und Gesundheitseinrichtungen.  
Der Granatapfel ist ein uraltes Symbol der Liebe, Fruchtbarkeit und 
Unsterblichkeit. Im Wappen des Ordens wurde er mit dem Kreuz verbunden. 
So zeigt er symbolisch den Auftrag des Ordens: motiviert durch die 
christliche Botschaft (Kreuz), kranken und hilfsbedürftigen Menschen 
in Liebe (Granatapfel) Hilfe und Hoffnung zu bringen.
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Moderne Technologie hat schon lange 
Einzug in der Medizin gehalten und 
unterstützt bei der Behandlung von 
Patient:innen: Wie die sogenannte 
Knopfloch-Chirurgie sich entwickelt hat 
und was die Herausforderungen sind, 

erzählen zwei Ärzte aus Eisenstadt auf Seite 6. Welche neuen 
Methoden es zur Behandlung von Hautkrebs gibt, erläutert 
Primaria Dr. Gabriela Binder-Pötsch aus Graz auf den Seiten 8 
und 9. Und in St. Veit/Glan werden sogenannte Virtual-Reality-
Brillen zur Entspannung bei der Chemotherapie eingesetzt 
(Seite 7). 

Um das Wohlbefinden und eine möglichst hohe Lebensqualität 
der betreuten Menschen ist man in allen Einrichtungen der 
Barmherzigen Brüder bemüht. Ganz speziell für Menschen an 
ihrem Lebensende sorgt man im neuen St. Barbara Tageshospiz 
in Linz (Seiten 12–13). Auf Seite 20 schreibt Papst Franziskus in 
seiner Botschaft zum Welttag der Kranken über die Wichtigkeit 
von Nähe und Zuwendung in schweren Zeiten.

Damit der Orden seine Aufgaben im Dienst der Menschen 
weltweit bestens ausführen kann, wurde im Herbst 2024 eine 
neue Generalleitung gewählt. Auf Seite 22 stellen wir Ihnen 
den neuen Generalprior und seine fünf Generalräte vor.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen dieser und aller 
anderen Artikel der neuen Ausgabe!

Kristina Weimer-Hötzeneder, MA
Redaktion


